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Tischvorlage für die Sitzung des Senats am 12.12.2023  
 
 
„Wann hebt das polizeiliche unbemannte Luftfahrtsystem endlich wieder ab?“ 

(Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Landtag)) 
 
A. Problem 
 
Die Fraktion der CDU hat für die Fragestunde der Bürgerschaft (Landtag) folgende 
Anfrage an den Senat gestellt: 
 
Wir fragen den Senat: 
 

1. Inwieweit konnte das im September 2022 extra eingerichtete Projektbüro für die 
Thematik des polizeilichen unbemannten Luftfahrtsystems (ULS; 
umgangssprachlich Drohne), die noch offenen rechtlichen Fragestellungen, 
Aspekte der IT-Sicherheit sowie der datenschutzrechtlichen Voraussetzungen 
klären und somit die erforderlichen Rahmenbedingungen für den Einsatz von 
ULS (unbemannte Luftfahrtsysteme) in der Bremer Polizei schaffen?  

 
2. Wann wurde die Rechtsgrundlage für die Nutzung von ULS bei der Polizeiarbeit 

in Bremen wie angekündigt geschaffen bzw. ist die diesbezügliche Prüfung 
abgeschlossen? 
 

3. Wie viele Polizeivollzugsbeamte haben bis zum 30.10.2023 die Qualifikation 
eines polizeilichen Luftfahrzeugführers erworben und wie viele Einsatzstunden 
ist die Drohne zwischenzeitlich geflogen? 
 

 
 
B. Lösung 
 
Auf die vorgenannte Anfrage wird dem Senat folgende Antwort vorgeschlagen: 
 
 
Zu Frage 1: 
Ein IT-Sicherheitskonzept sowie eine Datenschutz-Folgenabschätzung für den Einsatz 
auf Grundlage der Strafprozessordnung liegen vor. In einem Abstimmungstermin mit 
der Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit konnten die letzten 
Fragen hinsichtlich des Einsatzes polizeilicher Drohnen abgestimmt werden. Mithin 
werden die datenschutzrechtlichen Anforderungen für den Einsatz polizeilicher 
unbemannter Luftfahrtsysteme auf Grundlage der Strafprozessordnung erfüllt. 
  



 

 

Zu Frage 2: 
Die fachliche Prüfung einer Rechtsgrundlage für den Einsatz von unbemannten 
Luftfahrtsystemen im Bereich der vollzugspolizeilichen Gefahrenabwehr ist 
abgeschlossen. Ihre Ergebnisse fließen in die politischen Beratungen der anstehenden 
Novelle des Bremischen Polizeigesetzes ein. 
 
 
Zu Frage 3: 
Sechs Bedienstete der Direktion Einsatz sowie weitere Kräfte der Spezialeinheiten der 
Polizei Bremen wurden zu Luftfahrzeugfernführern ausgebildet. Das System wurde 
zwischenzeitlich circa 4 bis 6 Einsatzstunden geflogen.  
 
C. Alternativen 
 
Keine. 
 
D. Finanzielle/ Personalwirtschaftliche Auswirkungen/Genderprüfung 
 
Die Beantwortung der Anfrage hat keine finanziellen und personalwirtschaftlichen 
Auswirkungen. 
 
Die bislang ausgebildeten Luftfahrzeugfernführer sind männlich.  
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
 
Keine. 
 
F. Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
 
Nach Beschlussfassung zur Veröffentlichung geeignet.  
Einer Veröffentlichung über das zentrale elektronische Informationsregister steht 
nichts entgegen. 
 
 
G. Beschluss 
 
Der Senat stimmt entsprechend der Vorlage des Senators für Inneres und Sport vom 
11.12.2023 der mündlichen Antwort auf die Anfrage der Fraktion der CDU in der 
Fragestunde des Landtags zu. 


